
Das Grips-Theater in der Carlo-Schmid-Oberschule 
 
Auf Einladung der Schule und des AWO Kreisverbandes Spandau kamen Anfang 
Juni 3 Schauspieler des Grips-Theaters  

Eva Blum, Hanna Petkoff und Christian Giese 
zu einer szenischen Lesung in die Carlo-Schmid-Oberschule. 
 
In dieser Lesung stellten sie das Theaterstück „Ab heute heißt Du Sara“ vor. 
Dieses Stück verarbeitet die Erinnerungen von Inge Deutschkron aus der Zeit  
bis zum Kriegsende 1945. Um den Deportationen zu entgehen, musste sie mehr als 
zwei Jahre lang zusammen mit ihrer Mutter untergetaucht in Berlin überstehen. 
Diese Erlebnisse veröffentlichte Inge Deutschkron erstmals 1978 unter dem Titel  
„Ich trug den gelben Stern“. 
Die Schülerinnen und Schüler der 10., 11. und 12. Klassen folgten in der 
vollbesetzten Aula gebannt den Ausführungen und sparten am Schluss nicht mit 
Beifall für die eindrucksvollen Leistungen der Künstler. 
 

 
(Foto Christian Schindler, Spandauer Volksblatt) 

 
1. Reihe: Christian Giese, Hanna Petkoff, Eva Blum 
2. Reihe: Werner Salomon, Detlef Schuster, FB-Leiter Herr Lassau, Susanne Pape 
 
Als Ehrengäste konnten wir die beiden Leiter des „Spandauer Arbeitskreises gegen 
rechts“, Werner Salomon und Susanne Pape, begrüßen. 
 
Sowohl die Schauspieler als auch die AWO Spandau sind gerne bereit, diese 
Lesung auch in einigen anderen Spandauer Oberschulen zu wiederholen. 
Deshalb rufen wir an dieser Stelle dazu auf, sich in unserem Kreisbüro zur 
Verabredung von Terminen im neuen Schuljahr zu melden. 
 
Von den Schülern wird ein geringer Eigenbeitrag erwartet; den Rest des Honorars 
übernimmt die Dr. Herbert und Ingeborg Kleusberg Stiftung, die vom 
geschäftsführenden Kreisvorstand vertreten wird. 
 


